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Vorwort 

lieBe oStermundigerin
lieBer oStermundiger

Stadtnähe und Naherholung zeichnen die 
Gemeinde Ostermundigen aus. Dank ruhigen 
Wohngebieten und besten Verkehrsverbin­
dungen, sowohl im öffentlichen wie auch im  
privaten Verkehr, ist Ostermundigen ein 
beliebter Wohnort. 

Ostermundigen steht für die gesellschaftliche 
Integration und das harmonische Zusammen­
leben der Einwohnerinnen und Einwohner ein. 
Die Respektierung der gesetzlichen Grundwerte, 
Chancengleichheit für alle, Bildung, Arbeit und 
Sicherheit sind dabei wichtige Elemente.

Mit dem Leitbild zeigt Ihnen der Gemeinderat 
auf, mit welchen Wertvorstellungen und poli­
tischen Zielsetzungen er Ostermundigen weiter­
entwickeln will. 

Das Leitbild ist ein übergeordnetes Instrument, 
das in den Legislaturzielen und im Finanzplan 
weiter konkretisiert wird. 

Weitere Informationen über die Gemeinde fin­
den Sie unter www.ostermundigen.ch.

Freundliche Grüsse
Gemeinderat Ostermundigen



gemeindeentwicKlung

Ostermundigen ist ein lebendiger Wohn­ und 
Arbeitsort und bietet ein attraktives Wohnum­
feld, eine hochstehende Versorgung, Sauberkeit 
und Sicherheit sowie die Möglichkeit zu leb­
haften Vereins­ und Freizeittätigkeiten.

Die Arbeitsplatzentwicklung findet entlang der 
Bernstrasse, mit Schwerpunkten beim Bahnhof 
und im Oberfeld und in den bestehenden Indus­
trie­ und Gewerbegebieten, statt.

Mit baulichen Verdichtungen innerhalb der 
bestehenden Quartiere wird ein massvolles und 
nachhaltiges Wachstum angestrebt.

Landschaftsräume mit hoher Qualität bleiben 
unverbaut und werden für die Öffentlichkeit 
besser zugänglich gemacht. 

Die Gemeinde unterstützt diese Ziele mit einer 
aktiven Regionalpolitik und im Dialog mit der 
Bevölkerung und den Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümern.



wirtSchaFt und arBeit

Ostermundigen bietet der Wirtschaft, dem 
Gewerbe und dem Handel zweckmässige Rah­
menbedingungen und unterstützt ihre Entwick­
lung aktiv. 

Die Neuansiedlung von Firmen in den Arbeits­
entwicklungsgebieten wird angestrebt.



Finanzen

Die Gemeinde strebt einen ausgeglichenen 
finanziellen Haushalt an. Die anstehenden Inves­
titionen werden gestaffelt und mit den Gemein­
deaufgaben koordiniert.

Die steuerliche Belastung soll tragbar bleiben 
und nach Möglichkeit gesenkt werden. 

Der rollenden Finanzplanung und dem Control­
ling werden grösste Beachtung geschenkt.



Verwaltung 
und KommuniKation

Die Gemeinde stellt eine bürgernahe, schlanke 
und effiziente Verwaltung zur Verfügung. Sie 
geht ihre Kernaufgaben vorausschauend, pro­
zess­ und zielorientiert an. Handlungsspielräume 
werden konsequent für die Weiterentwicklung 
genutzt.

Als konkurrenzfähige und attraktive Arbeitge­
berin fördert sie die Entwicklungsmöglichkeiten 
gezielt mit Aus­ und Weiterbildungen.

Sie bietet ein breit gefächertes Angebot an Aus­
bildungsplätzen. 

Die Gemeinde führt eine offene und aktive Kom­
munikation mit allen Dialoggruppen.



SozialeS

Die Gemeinde schafft gute Rahmenbedin­
gungen für eine soziale und berufliche Integrati­
on und betreibt eine aktive Alterspolitik. 

Die Gemeinde betreibt eine aktive Kinder­ und 
Jugendpolitik und bietet ein modernes Netz für 
die familienergänzende Kinderbetreuung an.

Die Sicherung der finanziellen und persönlichen 
Eigenständigkeit aller ist primäres Ziel. 

Die Gemeinde unterstützt die spitalexterne 
Pflege und Betreuung von hilfsbedürftigen Men­
schen jeden Alters.

Eine lösungs­ und wirkungsorientierte Beratung 
und Unterstützung wird angeboten.



Bildung

Die Volksschule Ostermundigen bietet für alle 
Kinder und Jugendlichen, unabhängig von 
Geschlecht, Alter, sozialer Herkunft, Sprache, 
Behinderung, Religion und Nationalität, gleiche 
schulische Chancen.

Ostermundigen hat ein vollständiges Bildungs­
angebot für sämtliche Kinder der Volksschule 
und des Kindergartens. Die schulische Förde­
rung ist umfassend.



Kultur, Freizeit, Sport

Die Gemeinde setzt sich für eine integrative, dia­
logfördernde und generationenübergreifende 
Kulturförderung ein. 

Die Gemeinde unterstützt Vereine und Freizeit­
angebote aller Art. Sie erwartet aber auch Eigen­
leistungen und Eigenverantwortung.

Die Gemeinde unterstützt und fördert den Brei­
tensport auf allen Altersstufen als wesentlichen 
Beitrag zur Gesundheitsförderung.



inFraStruKtur und Bauten

Die Gemeinde stellt ein gut funktionierendes 
Versorgungsnetz zur Verfügung.

Die Werterhaltung der Anlagen mit Langfristpla­
nung wird technisch und finanziell sichergestellt.

Ein modernes Unterhaltsmanagement sichert 
die Erhaltung eines funktionsfähigen Strassen­
netzes.

Allen Dienstleistern der Gemeinde werden für 
die Erfüllung ihrer Aufgaben die notwendigen 
Räume und Anlagen zur Verfügung gestellt und 
fachgerecht unterhalten.



umwelt und energie

Die Siedlungsentwicklung berücksichtigt grosse 
zusammenhängende Grünräume als Erholungsge­
biete für die Bevölkerung.

Lebensräume für bedrohte Tiere und Pflanzen wer­
den ergänzt und in Bestand und Qualität gesichert. 

Anlagen zur Versickerung von Regenwasser werden 
im Interesse eines natürlichen und ökologischen 
Wasserkreislaufes unterstützt.

Für die Abfallbewirtschaftung gelten die Grundsätze:  
vermeiden, vermindern, wiederverwerten und 
umweltgerecht entsorgen.

Die Bautätigkeit der Gemeinde und die Bauberatung 
an Private basieren auf ökologischen und ökono­
mischen Grundsätzen.

Die Gemeinde fördert erneuerbare Energien. Sie will 
«Energiestadt» bleiben.



moBilität

Bei der Gestaltung des Verkehrsraumes werden 
die unterschiedlichen Bedürfnisse der Verkehrs­
teilnehmenden sowie diejenigen der Anwoh­
nenden und des Gewerbes berücksichtigt. 

Der Verkehr wird auf den Hauptachsen gebün­
delt und in den Quartieren beruhigt.

Der öffentliche Verkehr wird aus ökonomischen 
und ökologischen Gesichtspunkten gefördert.

Der Langsamverkehr wird gefördert.

Die Verkehrspolitik berücksichtigt die Anliegen 
der Gewerbetreibenden. 



Sicherheit

Die Gemeinde gewährleistet die Sicherheit und 
die öffentliche Ordnung. Sie strebt ein hohes 
Sicherheitsempfinden der Bevölkerung an. 

Die zur Bewältigung von Katastrophen und Not­
lagen notwendigen Ressourcen werden laufend 
überprüft und dem neusten (technischen) Stand 
angepasst.



präsidialabteilung 

Schiessplatzweg 1
Postfach
3072 Ostermundigen 2

Telefon  +41 31 930 14 14
Telefax  +41 31 930 14 70
www.ostermundigen.ch


